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Liebe Sportfreunde,  
 
ich freue mich, dass nach der Corona-Pandemie wieder weitgehend Normalität in unser Judoleben 
eingekehrt ist. 
 
Natürlich ist dieses Thema nicht abgeschlossen, genauso wenig wie der furchtbare Krieg in der Ukraine, 
aber man kann sagen:  
 

JUDO ist zurück! 
 
Mit tollen Veranstaltungen und vielen Erfolgen, schönen Ehrungen, guten Versammlungen und 
Besprechungen, nachgeholten und aktuellen Vereinsjubiläen, etc. lässt es sich wieder optimistisch in die 
Zukunft blicken. 
 
Natürlich gibt es weiterhin viele Herausforderungen zu meistern, aber ich denke, wir dürfen froh sein, 
weiterhin Judoka zu sein.  
 
Unsere Jugendveranstaltungen sind schöne Events, der Betrieb in der Kreis- und Bezirksliga funktioniert 
sehr gut und auch „darüber“ sind unsere Vereine erfolgreich. Der Breitensport und das Schuljudo 
machen viel Freude, ebenso die verschiedenen Lehrgänge - es ist schön, auf der Matte sein zu dürfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        

OBB-Judoka auf hoher See (Bilder privat) 
 
 

https://www.bayernjudo.de/


Die Judoka Oberbayerns gewinnen Medaillen bei nationalen und internationalen Veranstaltungen, 
wurden und werden Deutscher Meister, erhalten schöne Ehrungen für sportliche Erfolge oder als 
Funktionär und darauf dürfen wir stolz sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Odalis Santiago vom FC Schweitenkirchen bei der BLSV-Sportlerehrung mit Judoka und Kreisrat Sepp 

Hartl und der OBB-BLSV-Vorsitzenden Claudia Daxenberger (Bild BLSV) 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Patrick Weisser vom TuS Bad Aibling wird Dritter der Deutschen Meisterschaft der Männer, Deutscher 
Polizei-Judomeister und Deutscher Meister der Mannschaften mit dem TSV Abensberg (Bilder Thomas 
Wetzel, Sportfotos24) 
 
Das Team der oberbayerischen Bezirksvorstandschaft arbeitet geschlossen und mit Freude an unserer 
Judo-Zukunft – vor allem im Nachwuchsbereich, aber auch bei den Erwachsenen bis hin zu den 
Veteranen (Ü30). Ich bin stolz, teil dieses Teams zu sein und danke jeder und jedem für das Engagement. 
 
 
 

Bezirks-Kassier Radu-Mihai Focsaneanu vom 
SV Ostermünchen wurde 70 Jahre alt – es 
gratulierten die Bezirkstrainer Anamaria Budiu 
und Teodor Pop, sowie Denis Weisser, von 
rechts 

 
 
 
 
 
Auch unseren Vereinen in OBB wünsche ich alles Gute und biete an, Ansprechpartner bei „Eueren“ 
Themen zu sein. Wir werden immer versuchen Euch zu helfen. 



Und wir gratulieren den Judoka in Miesbach, Dachau und Moosburg zu Ihren schönen Jubiläen, die 2022 
gefeiert wurden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Judo-Jubiläen in Dachau (links, Bild Verein) und Miesbach (rechts, Bild Ludwig Tradler) 
 
Ludwig Tradler, Stellvertretender Bezirksvorsitzender und Kampfrichterobmann, wurde vom 
Bayerischen Landessportverband BLSV für seinen jahrzehntelangen, unermüdlichen Einsatz für den 
Judosport geehrt – Gratulation! 
 

 
 
Ludwig Tradler vom TSV Palling (Bildmitte) 
wurde mit dem BLSV-Ehrenamtspreis 
ausgezeichnet – von links: BLSV-Präsident Jörg 
Ammon, Innenminister Joachim Herrmann, 
Ludwigs Frau Maria und die BLSV-OBB-
Vorsitzende Claudia Daxenberger (Bild BLSV) 

 

 
 
 
Auch Bernd Röder vom TuS Traunreut erhielt für sein großartiges Engagement, vor allem im Verein und 
als Kampfrichter erbracht, diese tolle Auszeichnung, den BLSV-Ehrenamtspreis – klasse! 
 
Die OBB-Judoka waren im In- und Ausland unterwegs und durften viel erleben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild links:  Teodor Pop, Olympiasieger Udo Quellmalz, Denis Weisser und Florian Speigel bei der 

Judo-Weltmeisterschaft in Tashkent, Usbekistan (Bild Teodor Pop) 
 
Bild rechts:  Denis Weisser mit IJF-Präsident Marius Vizer (Bild IJF) 
 
 



Der Oberbayerische Bezirkstag 2022 in Ostermünchen bereitete mit guten Gesprächen und einer 
einstimmigen Wahl eine gute Basis für die weitere Judoarbeit im Bezirk OBB. 
 

 
 
Die Bezirksvorstandschaft OBB mit den Beauftragten und Ehrengästen (Bild von Ludwig Tradler) 
 
 
Aber am meisten Spaß hat man noch immer auf der Tatami: 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gürtelprüfung bestanden –     Judostar Sabrina Filzmoser,  
die glücklichen Judokids (Bild TuS Bad Aibling)  rechts mit den kleinen Nachwuchsjudoka  

(Bild Denis Weisser) 
             
 
Es war ein tolles, sehr abwechslungsreiches und vielseitiges Judojahr, finde ich!  
 
An dieser Stelle möchte ich allen für Ihr Engagement für unseren Sport danken, ob in den Vereinen, im 
Bezirk, aber auch in den übergeordneten Verbänden, dem Bayerischen Judo-Verband (BJV) und 
Deutschem Judo-Bund (DJB). 
 
Mitgliedererhalt und -gewinnung, Sponsorensuche, Medienarbeit – die Erneuerung der Gremien und 
Strukturen, sind große Themen. Es bleibt spannend! 
 
 
 



 
Ich freue mich auf 2023 und wünsche Euch hierfür alles Gute und viele oberbayerische IPPONS! 
 

Herzlichst 

 

Euer  

 

 

 

 

 

 

Denis Weisser 

 

Bezirksvorsitzender Oberbayern 1B im BJV 


